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Deutſches Reich
Zum Tode der Königin Witwe von Sachſen

In der Zweiten ſächſiſchen Kammer widmete geſtern
nach Eröffnung der Sitzung der Präſident Dr Mehnert der
verſtorbenen KöniginWitwe Carola folgenden Nachruf

Eine tiefſchmerzliche Kunde durcheilte am geſtrigen Tage
unſer Land Jhre Majeſtät die Königin Witwe iſt in den
frühen Morgenſtunden nach einem langen gottgeſegneten Wirken
ſanſt entſchlafen Wie im Palaſt und in der beſcheidenſten
Hütte ihr Heimgang wahre und echte Trauer weckt ſo ſtehen
auch wir die Vertreter des Landes im Jnnerſten tief erſchüttert
und bewegt denn viele ſind unter uns die ihre Güte und ihre
erzliche Freundlichkeit erfahren haben Mit der Königinh iſt eine wahrhaft edle Frau heimgegangen die ihr

ganzes Leben den Kranken und Bedürftigen weihte und die in
ſich ſelbſt verleugnender Aufopferung ihre vornehmſte Aufgabe
darin ſah den Elenden und Hilfloſen eine mitfühlende und
güttge Tröſterin zu ſein Unzählige Beweiſe warmer Menſchen
liebe und wahrer Menſchenfreundlichkeit eine ununterbrochene
Kette von Weiken der Wohltätigkeit Das iſt das Erbe das
dieſe ſeltene Frau unſerem Volke hinterlaſſen hat Es wird
Sachſens Ehrenpflicht ſein dieſes Erbe zu hüten und weiter
auszubauen Nun iſt ſie vereint mit dem Gatten an dem ihr
ganzes Herz bis zum letzten Atemzuge gehangen hat Das
Andenken an die hohe Frau wird mit dem Gedächtniſſe an
den unvergeßlichen König Albert für alle Zeiten verbunden
ſein und immerdar in Pflicht und Ehren gehalten werden

Das Haus hörte dieſe Worte des Präſidenten ſtehend an
Dieſer teilte darauf mit daß mit Rückſicht auf die am nächſten
Mittwoch ſtattfindende Beiſetzungsfeier an dieſem Tage keine
Sitzung atinden werde Hierauf trat das Haus in die Tages
ordnung ein

Prinz Johann Georg von Sachſen vermochte am Sonntag auf
einige Zeit das Bett zu verlaſſen An der Trauerfeier für die
Königin Witwe vermag er nicht teilzunehmen An der geſtrigen kgl
Mittagstafel in Dresden nahm Prinz Maximilian von
Baden der Sonntag vormittag 10 Uhr in Dresden ein
getroffen iſt teil

Der deutſche Kaiſer hat folgendes Telegramm gefandt
König von Sachſen Dresden Beim Ableben der teuren

Königin ſprechen wir Dir unſer von Herzen kommendes Beileid
aus Wir wiſſen welch großen Verluſt der Tod Deiner lieben
Tante für Dich und Dein Haus bedeutet Für meine Frau
war die Königin Carola ſeit ihrer früheſten Kindheit unendlich
gütig und verwandtſchaftlich Wilhelm
Kaiſer Franz Joſef von Oeſterreich ſandte folgendes

Beileidstelegramm
Auf das ſchmerzlichſte berührt durch Deine Mitteilung vom

Ableben Jhrer Majeſtät der Königin Carola Deiner heute zu
Gott heimgegangenen Tante bitte ich Dich den aufrichtigſten
Ausdruck meines innigſten Beileids an dieſem ſchmerzlichen
Verluſte von welchem Du und mit Dir auch Deine Familie
und Dein Land betroffen wurden entgegenzunehmen Sei
verſichert daß ich der ausgezeichneten Eigenſchaften der auch
nir ſo naheſtehenden Königin und ihrer mir ſtets entgegen
gebrachten freundſchaftlichen Geſinnung gedenkend der teuren
Dahingeſchiedenen ſtets eine dankerfüllte ehrende Erinnerung
widmen will

Der Kaiſer von Rußland hatte ein herzlich gehaltenes
Kondolenztelegramm abgeſchickt ferner die Souveräne wohl aller
europäiſchen Staaten darunter die Könige von England
Schweden Dänemark Belgien Spanien Portugal die Königin
der Niederlande und die Häupter einiger nichteuropätſcher
Staaten

Reform des Zeungniszwangsverfahrens
Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Ju der Frage der An

wendung des Zeugniszwanges hat der Herr Reichskanzler das
nachfolgende Schreiben an die Bundesregierungen gerichtet

Berlin 9 Dez 1907 Die Tatſache daß im Strafverfahren
von der Befugnis zur Erzwingung des Zeugniſſes die Haft
anzuwenden mitunter in Fällen Gebrauch gemacht wird in denen
die Anwendung des Zwangsmittels nach der Lage des Einzel
falles weder zu der Bedeutung der Sache noch zu dem
vorausſichtlichen Ergebnis der Maßregel in dem richtigen
Verhältuls ſteht hat ſchon häufig zu unliebſamen Erörterungen
Veranlaſſung gegeben Daß die Gerichte in ſolchen Fällen die
Grenze der ihnenübertragenen Befugniſſe formell
einhalten kann zur Rechtfertigung des Verfahrens
nicht dienen denn die Gerichte ſind durch die geſetzlichen
Vorſchriften nicht genötigt das Zwangsmittel in jedem Fall
in Anwendung zu bringen Das Geſetz überläßt alles ihrem
vollſtändigen Ermeſſen Es liegt daher im Sinne des Geſetzes
wenn die Gerichte von ihrer Befugnis nur da Gebrauch machen
wo es nach den Umſtänden des einzelnen Falles unerläßlich er
ſcheint Wenn dies ſtets geſchehe würden Mißgriffe vermieden
werden wie ſie zuweilen vorkommen Es herrſcht wohl Ein
verſtändnis darüder daß in der neuen Strafprozeßordnung hier
eine wirkſame geſetzliche Abhilfe zu ſchaffen ſein wird Jch habe des
halb in dem Entwurf eines neuen Strafprozeßgeſetzes der dem Bun
desrat demnächſt zugehen wird dahin gerichtete Beſtimmungen
aufnehmen laſſen Aber auch abgeſehen von dieſem geſetz
geberiſchen Einſchreiten ſollte wie ich meine in jeder
Weiſe dahin gewirkt werden daß niemals ohne ge
bieteriſchen Anlaß von dem durch das Geſetz zur
Verfügung geſtellten Zwangsmittel Gebrauch gemacht
werde Wenn die Staatsanwaltſchaften darauf hingewieſen
würden ihrerſeits bei der Stellung von Anträgen auf Anord
nung der Zwangshaft Zurückhaltung zu üben aber auch den
Gerichten gegenüber die Bedenken welche gegen die Anwendung
der Maßregel nach Lage des Einzelfalles ſprechen regelmäßig
geltend zu machen ſo könnte eine größere Vorſicht bei der An
wendung des Geſetzes wohl erreicht werden ohne daß der Unab
dängigkeit der Gerichte zunahe getreten wird Jch wäre dank
bar wenn die Anregung bei den einzelnen hohen Regierungen
eine entgegenkommende Würdigung fände und wo dies angezeigt

erſcheint zu entſprechenden Anweiſungen an die zu
ſtändigen Jnſtanzen führen ſollte gez Fürſt v Bülow

Die Kriſis im Flottenverein
Aus München wird gemeldet daß General Keim und der

Präſident des Deutſchen Flottenvereins Fürſt Salm von ihrem
Amt zurücktreten werden Alle Nachrichten über irgend welche
Differenzen zwiſchen Prinz Heinrich von Preußen und Prinz
Ruprecht von Bayern beruhen auf Kombinattion

Jm Gegenſatz hierzu wird dem Tag von einer der Ge
ſchäftsführung des Flottenvereins naheſtehenden
Perſönlichkeit deren Standpunkt wie folgt gekennzeichnet

General Keim beabſichtigt nicht im entfernteſten ſein Amt
im Vorſtande des Flottenvereins niederzulegen Am Mittwoch
findet eine Vorſtandsſitzung ſtatt in der über die Einberufung
einer Generalverſammlung des Vereins beraten werden ſoll
Aller Wahrſcheinlichkeit nach wird dieſe Einberufung be
ſchloſſen werden Der Generalverſammlung wird dann
die ganze Angelegenheit unterbreitet werden und wenn
ſie gegen den Vorſtand entſcheidet wird dieſer
zurücktreten Was dann geſchehen wird kann zurzeit noch
niemand ſagen Es ſind Jntrigen im Gange die ſich
ebenſo gegen den Präſidenten des Vereins den Fürſten
Salm wie gegen General Keim richten und ſie gehen
von Herren aus die früher dem Vorſtand angehörten
und ausgeſchieden ſind weil ſie mit ihren Anſichten
nicht durchdrangen Sie möchten im Verein die
ſelbe Wirtſchaft einführen wie ſie im Reichstag
angeſtrebt worden iſt ſo eine Nebenregierung Der
Verein hat 23 Protektoren Wie jetzt einer von
dieſen gegen General Keim auftritt kann morgen ein anderer
gegen Profeſſor Busley z B Einwände erheben und wohin
ſollte das führen Erſter Protektor des Vereins iſt Prinz
Heinrich und der iſt in alle Vorgänge genau eingeweiht und
billigt das Vorgehen des Vorſtandes Der Verein iſt ein
privater Verein und läßt ſich in ſeine Angelegenheiten von
niemand hineinreden Er entſcheidet darüber vollkommen un
abhängig und ſelbſtändig

Der ſchwäbiſche Merkur erklärt die Meldung von dem an
geblichen Beitritt des württembergiſchen Flotten
verelns zu Bayerns Stellungnahme als eine unbegründe e
Vermutung Das Blatt konſtatiert daß ſeitens des württem
bergiſchen Landesausſchuſſes in der ganzen Angelegenheit noch
keinerlei Erörterung ſtattgefunden hat

Der Tag ſchreibt Wenn in dieſer Sache in der die
Haltung der Bayern korrekt und unanfechtbar iſt in Bayern
ſortdauernd noch von preußiſcher Grobbeit geſprochen wird ſo
iſt doch einzuwenden daß Keim Heſſe und der Abg
Streſemann Sachſe iſt alſo kein Preuße an der
Störung des Friedens im Flottenverein überhaupt
beteiligt iſt

Ein Konflikt in Oldenburg
Ein Konflikt droht zwiſchen der oldenburgiſchen

Regierung und dem Landtage auszubrechen Der
Finanzausſchuß des oldenburgiſchen Landtages hat nämlich im
Gegenſatz zum Finanzminiſter Ruhſtrat eine Ermäßigung der
Einkommen und Vermögensſteuer von 100 auf 85 Proz be
antragt Ruhſtrat hat nun mit ſeinem Rücktritt gedroht
trotzdem hat aber der Ausſchuß einſtimmig ſeinen Beſchluß auf
recht erhalten Der Nordweſtd Morgenztg zufolge wird
dieſer Beſchluß damit begründet daß ſich der veranſchlagte Kaſſa
behalt am Schluſſe des Jahres 1908 auf 1,299,162 M ſtellen
wird in dieſer Höhe aber nicht erforderlich iſt wenn nicht ein
Teil davon zur Bildung eines Reſervefonds verwendet werden
ſoll Das Anſammeln eines ſolchen Reſervefonds das in Wirk
lichkeit nichts anderes wäre als das Erheben von Steuern
auf Vorrat glaubt der Ausſchuß aber nicht unterſtützen zu
können da nur der Betrag an Steuern zu erbeben ſei den die
h des Gleichgewichts zwiſchen Einnahmen und Ausgaben
erfordere

Nationalliberaler Parteitag für die Provinz
Brandenburg

Dieſer Tage fand in dem Saale der Sezeſſion zu Charlotten
burg im Anſchluß an eine Delegiertenverſammlung der Parteitag
der nationalliberalen Partei für die Provinz Brandenburg ſtatt
Reichstagsabgeordneter Baſſermann ſprach über die politiſche
Lage Redner meinte u a Das Verſtändnis für die Flotte ſei
gewachſen Das ſei ein Verdienſt des Flottenvereins zu be
dauern aber ſelen die Unſtimmigkeiten in dieſem Verein die zum
Rücktritt des Prinzen Ruprecht geführt haben Das müſſe der
Sache ſchaden Was die Flottenvorlage betrifft ſo ſeien die
Uebertreibungen daß unſer Material wertlos ſei nicht zu
billigen die Erſatzbauten müßten aber beſchleunigt werden auch
nach 1912 müßten vier große Schiffe auf Stapel gelegt werden
Hoffentlich komme dann eine entſprechende Vorlage Zu wünſchen
wäre geweſen daß die Regierung nach vorheriger Vereinbarung
mit den Blockparteien gleich eine weitergehende Vorlage ein
gebracht hätte Die Ausſichten der Reichéfinanzreform ſeiten ſehr
ſchlecht Die Erhöhung der Beamtengehälter werde allein gegen
60 Millionen koſten die Reichsvermögensſteuer und die Wehr
ſteuer würden bei dem Widerſtande der Konſervativen und der
Regierung nicht zur Einführung kommen Vorausſichtlich werde
eine Einigung über die Reform der Branntweinſteuer
zuſtande kommen ſonſt aber wird nur die Veredelung der
Matrikularbeiträge übrig bleiben Vereinsgefetz und
Vörſengeſetz könnten bei gutem Willen durchgebracht werden
Der Nachfolger des hervorragenden Grafen Poſadowsky Staats
ſekretär von Bethmann habe bei ſeinem erſten Auftreten einen
ausgezeichneten Eindruck gemacht Man hoffe auf praktiſche
Sozialpolitik auf die Ausdehnung der Organiſatiſon Einführung
c ren onimern Der Mittelſtand müſſe kräftige Förderung
erfahren

Auguſt Bebel als Memoirenſchreiber
Ein Berliner Lokalblatt erzählt Auguſt Bebel ſchreibe ſchon

ſeit einigen Monaten an ſeinen Memoiren Ju einem umfang
reichen Werke wird der langfährige Führer und Vorkämpfer der
Sozialdemokratie ſeinen Lebensgang und ſeine reichen politiſchen
Erfahrungen ſchildern Allein die Tatſache daß Bebel 58 Monate
ſeines Lebens infolge Verurteilung wegen politiſcher Vergehen in
deutſchen Gefängniſſen hat zubringen müſſen weiſt darauf hin

wie vieles Jntereſſante und Aufzeichnungswerte ihm begegnet ſein

mag Schon als Gegenſtück zu Onkel Chlodwigs Denkwürdig
keiten dürften die Memoiren Bebels ſo manchen Reiz bieten
Entbüllungen wird es dabei wohl nicht abſetzen aber ein um ſo
wertvolleres politiſches Charakteriſtikum mag bei dieſer Arbeit des
nun bald Achtundfechzigjährigen herauskommen

Allgemeine Mitteilungen
Der kaiſerliche Statthalter Graf Wedel hat nach der

Köln Zta am Mittwoch in Straßburg das ifraelitiſche
Konſiſtorium des Bezirks Unterelſaß in Audienz empfangen
den Präſidenten Sanitätsrat Dr med Guſtav Levy den Vlize
präſidenten Oberrabbiner Adolf Urp und die Mitalleder Aron
Durlach und Meyer SchepenOberehnheim ſowie den Konſiſtorial
ſekretär Aſch Auf die Anſprache des Präſidenten erwiderte der
kaiſerliche Statthalter er werde ſtets unparteiiſch ohne Unter
ſchied der Konfeſſion ſeines Amtes walten Jn vier Feldzügen
habe er geſehen wie die jüdiſchen Soldaten ſtets freudig
ihr Blut hingabenz deshalb werde er der jüdiſchen Be
völkerung dasſelbe Wohlwollen zeigen wie der chriſtlichen Ober
rabbiner Urp begrüßte den kaiſerlichen Statthalter im Namen
des jüdiſchen Klerus Der Statthalter überraſchte dann den
Präſidenten Dr Levy durch Ueberreichung des Kronen Ordens
dritter Klaſſe den der Kaiſer ihm aus Anlaß des 50 jährigen
Doktorjubiläums verliehen hat Herr Durlach brachte noch die
Bitte vor daß künftig bei Anweſenheit des Kaiſers in Straß
burg zu den Feſtlichkeiten und Mahlzeiten auch Vertreter der
jüdiſchen Religionsgemeinſchaſt eingeladen würden Der kaiſer
liche Statthalter verſprach die Sache zu prüfen jedenfalls hätten
aber bei der bisherigen Umgehung der jüdiſchen Religions
vertretung keine konfeſſionellen Rückſichten mitgeſprochen möglich
ſei es daß einfache Rangrückſichten eine Rolle geſpielt hätten

Der neue Prozeſt Moltke Harden
Nachdr verboten I Hg Berlin 186 Dez

Jm Anſchluß an die hereits veröffentlichten Depeſchen ſei noch
folgendes qus der Verhandlung mitgetetlt Verteidiger Juſtizral
Kleinholz führt aus Der Angeklagte iſt in dieſer Nacht
ſchwer erkrankt Wir re e Dr Marx zur Stelle gebracht
und bitten ihn zu hören Prakt Arzt Dr Marx Jch habe
den Angeklagten auf Erſuchen ſeines Bruders des Geheimrats
Witting in ſeiner Wohnung im Grunewald unterſucht Jch
bemerke daß ich für den Ort Grunewald als Gerichtsarzt zu
ſtändig bin Gleichzeitig bemerke ich daß mich Geheimrat
Witting gebeten hat ſeinen Bruder auch gegen deſſen Willen zu
unterſuchen Auf dem Wege zu Herrn Hardens Wohnung habe
ich von ſeinem Bruder mir folgendes berichten
Der Angeklagte hat in den letzten Tagen eine Rethe
von Ohnmachtsanfällen gehabt und iſt auch vor einigen
Tagen bei einer Unterredung mit Geheimrat Witting plötzlich
zuſammengebrochen Der Angeklagte hat im Frühjahr dieſes
Jahres eine ſchwere Rippenfellentzündung durchgemacht Jch
fand den Angeklagten in ſeinem Zimmer vor auf einem Ruhe
bett liegend Auf meine Fragen machte er mir dieſelben Angaben
die ich ſchon von ſeinem Bruder erhalten hatte Sein körper
liches Befinden gab folgendes Bild die Geſichtszüge waren müde
und abgeſpannt das Geſicht ſelbſt ſah blaß aus die Hände
fühlten ſich kalt an Die Knieſcheibenreflexe waren außerordent
lich ſtark ſie löſten ein ſtarkes Zucken des ganzen Körpers aus
Die Hände zitterten der Puls hatte etwa 906 Schläge in der
Minute Ferner fand ich bei Unterſuchung der Lunge daß der
Angeklagte geſchwächt atmete und auf der linken Bruſtſeite Schmerzen
hatte Der Angeklagte klagte auch über Stiche und über Schmerzen
bei Verſuch tief zu atmen Nach dieſem ganzen Bild und nach der
Vorgeſchichte die mir Geheimrat Witting gegeben hatte kann
ich folgendes konſtatieren der Angeklagte hat anſcheinend früher
eine Rippenfellentzündung durchgemacht von der noch Spuren
vorhanden ſind Auf Grund dieſer Spuren hat ſich eine neue
Reizung des Rippenfells herangebildet Zugleich leidet der An
geklagte unter einer totalen nervöſen Erſchöpfung Es iſt da
natürlich völlig ausgeſchloſſen daß der Angeklagte heute erſcheint
und ebenſo iſt es ausgeſchloſſen daß der Angeklagte verhandlungs
fähig iſt Da vermutlich das Gericht zu wiſſen wünſcht wie
lange dieſer Zuſtand dauern kann ſo ſage ich es iſt natürlich
ausgeſchloſſen daß in ein paar Tagen eine vollkommene Heilung
eintritt Jch halte es aber doch für möglich daß dieſer akute
Reizzuſtand nach ein vaar Tagen Ruhe ſich mildert
Jch kann natürlich die genaue 2 nicht angeben halte aber für
möglich daß eine vollkommene Ruhe von 4 bis 5 Tagen genügen
wird um den Angeklagten ſoweit herzuſtellen daß er der Ver
handlung wird folgen können Vorſ Halten Sie es vielleicht
für möglich daß er am Donnerstag erſcheinen kann Wir haben
doch alle ein Jntereſſe daran die Sache vor Weihnachten zu er
ledigen Oberſtaatsanw Dr Jſenbiel Es wäre außer
ordentlich wünſchenswert wenn wir die Verhandlung bald
möglichſt beenden könnten wünſchenswert nicht bloß für die
Oeffentlichkeit die ja natürlich ein großes Jntereſſe daran hat
daß dieſer unleidliche Prozeß ſobald wie möglich aus der Welt
geſchafft wird ſondern auch für den Angeklagten ſelbſt der unter
den Aufregungen dieſes Prozeſſes ſehr leiden muß Es wäre
nach dem Gutachten des Herrn Dr Marx an deſſen Richtigkeit
zu zweifeln ich keinerlei Veranlaſſung habe möglich daß der
Angeklagte in ein paar Tagen erſcheinen kann und ich
beantrage deshalb die Verhandlung bis Donnerstag auszufſetzen
Die Staatsanwaltſchaft hat den dringenden Wunſch daß wenn
irgend möglich am Donnerstag verhandelt wird Der
Angeklagte mag aus dieſem Vorkommnis entnehmen wie ſehr
vorkeilhaft es für den Herrn Angeklagten iſt daß die Staats
anwaltſchaft dieſes einzig richtige Verfahren eingeſchlagen hat
Würde das Berufungséverfahren der Privatklage heute zur Ver
handlung gelangen ſo wäre es nicht unmöglich das der
Gerichtshof in Abweſenheit des Herrn Angeklagten die Ver
handlung begönne Jn dieſem Verſahren das wie ich ſpäter
ausführlich beweiſen werde mit erhobener Stimme das einzig
mögliche Verfahren iſt kann ohne den Herrn Angeklagten nicht
verhandelt werden Vertreter des Nebenklägers Juſtiz
rat Sello Jch ſchließe mich dem Antrage auf Uuß
ſetzung der Verhandlung bis Donnerstag durchaus an
Nachdem der Herr Staatsanwalt von dem Jntereſſe der
Oeffentlichkeit und dem J des Angeklagten geſprochen ha
möchte ich auf das dringende Jutereſſe des Herrn Nebenkläger
hinweiſen Der Herr Nebenkläger befindet ſich in einem Zuſtande
totaler geiſtiger und körperlicher Erſchöpfung Die r
und Unſtrengungen des letzten Jahres verbunden mit der großen
ſeeliſchen Marterung die ſhm die Verhandlung vor dem Schöffen
gericht angetan hat haben melnen Klienten körperlich und ſeeliſch
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ſo mitgenomm
fäbigen General geſehen babe jetzt nicht wiedererkannte
bege nicht nur für ſeine Geſundheit ſondern auch für ſein
Leben ernſte Befürchtungen Aber er iſt beute bier erſchlenen
um als Zeuge für ſeine Sache und ſein Recht einzu
treten ir würden es als außerodentliche Härte
empfinden wenn ohne zwingenden Grund die Verhand
lung länger verſchoben würde als unbedingt nötig Jch
glaube mich eins mit dem Herrn Nebenkläger wenn ich den
dringenden Wunſch anusſpreche die Verhandlung nicht zu ver
tagen ſondern nur auszuſetzen Vert Juſtizrat Kleinholz
Die Verteidigung bat keine Veranlaſſung auf dieſe Ausführungen
ſich einzulaſſen Wir ſchließen uns dem Antrag auf Ausſetzung
der Verhandlung an und bitten möglichſt bald einen neuen Ver
handlungstermin anzuſetzen Auch wir haben das dringende
Jntereſſe dieſe Angelegenheit möglichſt bald zur Erledigung zu
bringen Das Gericht beſchließt den Gerichtsarzt Med Rat
Dr Hoffmann zu Harden zu ſchicken um eine
genaue Feſtſtellung darüber zu erhalten ob und wann
er verhandlungsfähig ſein wird Oberſtaatsanw Jſenbiel
Jch bitte einen der Herren Verteidiger der vielleicht mitfahren
würde dem Herrn Harden zu verſichern datz von ſeiten der
Staatsanwaltſchaft alles geſchehen wird um feine Nerven zuſchonen

Vert Juſtizrat Bernſteiu erklärt ſich bereit mit Dr Hoff
mann zu Harden zu fahren Vorſ Londgerichtsdirektor
Lehmann nimmt darauf den Zeugenaufruf vor Auf das
Zeugnis des Reichskanzlers Fürſt Bülow hat die Verteidigung
in letzter Siunde verzichtet Alfred Frhr v Berger der
Direktor des Hamburger Schauſpielhauſes iſt nicht erſchienen
ebenſo nicht der Geſandte der Schweiz Alfred de Claparèede
und Gemahlin Oberſtaatsanwalt Jſenbiel Vom Auswärtigen
Amt habe ich die Nachricht erbhalten daß die Bundes regierung
den Herrſchaften die Erlaubnis zur Ausſoge nicht erteilt hat
Die Herrſchaften ſind daher hier nicht erſchienen weil ſie
deterritorial ſind und der deutſchen Gerichtsbarkeit daher nicht
unterſtehen Ebenfalls nicht erſchienen iſt Graf E von
Reventlow Vert Jnſtizrat Bernſtein Jch kann im
Namen des Herrn Angeklagten nur wiederholt erklären daß es
ſein dringender Wunſch iſt zu verhandeln wenn ſein Geſundheits
zuſtond es ihm irgend erlanubt Das Gericht ſetzt darauf die
Verhandlung bis 12 Uhr mittags aus um den Beſcheid des
Medizinalrats Hoffmann entgegenzunehmen

Auskand
Die Ereigniſſe in Marokkfo

Aus Lalla Marnia wird berichtet Jn dem Gefechte am
Sonntag hatte die Kolonne Felinean 12 Verwundete darunter
einen Leutnant Die Kolonne beſetzte Ainofa

Der franzöſiſche Geſandte Regnault bat ſich geſtern früh an
Bord des Dampfers Gueydon von Tanger nach Frank
reich eingeſchifft

Aus General Lyauteys Hanptquartier in Martimprey wird
dem Tag zufolge gemeldet Die Kolonnen der Oberſten
Braulière und Feélineau erhielten den Auftrag in ihren
Stellungen zu bleiben und mit dem Angriff auf die Beni
Snaſſen zu warten bis Klarheit darüber geſchaffen iſt ob die
Verſprechungen der Unterhändler ſich bewaährheiten Die von
Lyautey diktierten Bedingungen gehen dahin daß die Beni
Snaſſen die den getöteten Franzoſen abgenommenen Waffen ab
zuliefern und ſpäter Bürgſchaften für die Entrichtung einer
halben Millon Frank Geldbuße zu leiſten haben Auch wurde
ihnen aufgetragen einen Saumpfad zwiſchen den Ebenen von
Udjida und Trifla nahe der franzöſiſch marokkaniſchen Grenze
herzuſtellen

Kleine Tagesnachrichten
Jn Dijon wunde bei einer franzöſiſchen Senatswahl der

ſhemalige Kriegsminiſter General Andre durch einen Kon
eervativen beſiegt

Von zuſtändiger Seite in Tokio wird erklärt daß man den
bisherigen Botſchafter in Berlin Jnouye zu beſtimmen ſuche
wieder nach Berlin zurückzukehren

Halke und Umgegend
Halle 17 Dez

Oeffentliche Stadtverordneten Sitzung zu Halle
vom 16 Dezember nachmittag 4 Uhr

Am Vorſtandstiſch die Herren Geh Komm Rat Steckner
Jnſtizrat Föhring Banmeiſter Gygas und Fabrikant
Greßler

Bei Eröffnung der Sitzung nimmt der Herr Stadtverordneten
vorſteber Geh Komm Rat Steckner Veranlaſſung den zum
1 Januar nach Ablauf ihrer Wablperiode aus dem Stadt
verordnetenkollegium ausſcheidenden Herren Roth Profeſſor
Baumert Lüderitz Frenkel Kallmeyer Klink
müller und Spangenberg im Namen der Bürgerſchaft den
Dank für die dem Gemeinweſen geleiſteten Dienſte auszuſprechen
Er beglückwünſcht beſonders den Herin Stv Rotb der 38 Jahre
lang ſeine Kraft in den Dienſt der Stadt geſtell hat Als
äußeres Zeichen der Anerkennung wurde dem d2 jährigen treuen
Stadtverordnetey ein Blumenſtrauß überreicht Herr Roth
dankte in bewegten Worten für dieſe Ehrung

Hierauf werden die Eingänge verleſen Jn einer vou
einer großen Anzahl Hausbeſitzer und Meter der Nicolai
Gr und Kl Ulrichſtraße uſw unterzeichneten Petition wird
Beſchwerde geführt über den ruheſtörenden Lärm und das wüſte
Treiben in der Nähe des Schlammes und um Abhilfe gebeten
Die Petition wird dem Petitionsausſchuß überwieſen Ferner
iſt eine Petition des Halleſchen Bürgervereins eingegangen
die die Wertzuwachsſteuer als eine gerechte Stener bezeichnet
und ihre Einfübrung in unſerer Stadt fordert Die Petition
die ſich auf einen Beſchluß der jüngſten Verſammlung dies
Vereins ſtützt wird dem Referenten in der Steuerangelegenheit
Herrn Juſtizrat Dr Keil überwieſen

Herr Stadtrat Pfeffer erklärt nnter Bezugnahme auf ein
Referat über eine kommunale Vereinsverſammlung in der

Saale Zeitung wonach ein Redner die Erhöhung des
Preiſes für elektriſche Energie in Ausſicht ſtellt daß weder im
Knratorium noch im Magiſtrat Erwägungen ſtattgefunden
hätten die auf eine Verteuerung des elektriſchen Stromes
hinanslaufen Hierzu liege abſolut kein Anlaß vor

Sag wird in die Beratung der Tagesordnung ein
getreten

1 Die Verſammlung beſchließt über die ans Anlaß der
letzten Stadtverordnetenwahlen eingegangenen Wablproteſte
Die Entſcheidungen erfolgen im Sinne der Becchlüſſe des
Rechts und Verfaſſungsausſchuſſes die wir bereits mitgeteilt
haben Danach wird nur die Wahl des Herrn Privatdozenten
Die n kruc für un gültig erklärt Ref Herr Stv

m m

2 Von einer Anzahl Stadtverordneten wird an den Magiſtrat
folgende Anfrage gerichtet Was gedenkt der Magiſtrat
utun um das Goaswerk Giebichenſtein zur Er
üllung ſeiner Ver pflichtungen anzuhalten
Nachdem Herr Stv v Blume die Anfrage begründet und

auf die bekannten Uebelſtände ln der Gasbeleuchtung des Vor
ortes Giebichenſtein hingewieſen hat nimmt Herr Erſter Büger
meiſter Dr Rive das Wort Er ſührt aus daß ſeit der Ein
gemeindung der Vororte die Klagen über das Gaswerk Giebichen
ſtein nicht auſgehört hätten Von ſeiten des Magiſtrats ſei jedoch
nichts unverſucht gelaſſen den Unternehmer der Gasanſtalt zur
Erküllung ſeiner Verpflichtungen anzuhalten Vor allem habe

daß ich ihn den ich im Frübjahr als dienſi
ch geſtellt daß die Schuld an den in dieſer Beziehung vorhandenen

man Hke öffentlche Belenchiung konkrolllert und bferbel feſt

Mißſtänden die Gasanſtalt treffe Jhr werde beiſpielsweiſe regel
mäßig nachgewieſen daß ſie eine Anzahl von Straßenlaternen
entgegen den vertraglichen Beſtimmungen überhaupt nicht in
Betrieb habe Das einzige Mittel das hiergegen zu Gebote
ſtebt ſeien die Konventionalſtrafen unb die würden von Monat
zu Monat regelmäßig bezahlt Die Gasanſtalt babe die Jnſtand
haltung der Laternen Privaten übergeben und dieſe wiederum
beouftragten damit meiſt ihre Angehörigen nicht ſelten Kinder
Häufig hätte eine Perſon 60 70 Laternen anzuſtecken
und da ſei es unmöglich daß dieſe Arbeit in einer
halben Stunde ausgeführt werde Kinder brauchten
dazu ſogar oft anderthalb Stunde Aber auch binſichtlich
der Leuchtkraft ſei nicht alles in dem Zuſtande wie es ſein ſoll
ganz abgeſehen von dem Schmutz der an den Laternen hafte
Die Errichtung neuer Gaslaternen ſuche das Gaswerk ſtets
möglichſt lange hinauszuſchieben ſodaß man oft froh ſein könne
wenn man ſtatt der 10 12 Lampen auf Grund einer gütlichen
Vereinbarung vielleicht 8 bekomme Der Vertrag mit dem
Unternehmen weiſe die größten juriſtiſchen Spitzfind gkeiten zu
ungunſten der Stadt auf obwobl anſcheinend ein Juriſt die
Hand nicht im Spiele gehabt habe So ſei ouch bei Streit
fällen erſt ein Schiedsgericht vorgeſehen das aus zwei
Fachleuten beſtehen müſſe Erſt nachdem das Schieds
gericht geſprochen könne das ordentliche Gericht in Anſpruch
genommen werden und dieſe Tatſache geſtalte die ganzen Klagen
unendlich umſtändlich Jn dieſem Tempo gings weiter bis vor
etwa Jabhresfriſt Die Unterſuchungen der Leuchtkraft des Gaſes
und des Druckes über die ſo viel geklagt werde habe ergeben
daß offenbar beide den Vertragsebeſtimmungen entſprechen Die
Unterſuchungen geſtalten ſich ſehr ſchwierig weil die Stadtver
waltung die Gasanſtalt felbſt nicht betreten dürfe Was die
ſchlechte Beleuchtung verurſache ſei die Verſchmutzung der
Gaszugangswege Es konnte aber nicht feſtgeſtellt werden
ob eine ungenügende Vertragserfüllung vorliege auf Grund
deren der Unternehmer des Gaswerks zum Rücktritt vom Vertrag
gezwungen werden könnte Dazu gehöre eine größere Anzahl
von Fällen die durchaus beweiskräftiges Material liefern Es
frage ſich aber ob ſich die Stadt nicht andes helfen könne
Für die ſtädtiſche Oberrealſchule die auf Giebichenſteiner
Gebiet ſteht müſſe demnächſt gleichfalls Gas aus dem Giebichen
ſteiner Gaswerk geliefert werden und da werde ſich
dann auf Grund der neuen Gasleitungen und Lampen ſehr
leicht ermitteln laſſen ob der Gasdruck und die Reinheit das
Gaſes den Vorſchriften entſchrechen Der Wunſch der Siadtver
waltung gehe jedoch bahin die Oberrealſchule mit elektriſcher
Energie zu verſehen Der 8 19 des Vertrages der im Grunde
genommen an Unklarheit ſo ziemlich das Menſchen möglichſte
leiſtet habe neuerdings von dem berühmten Schiedsgericht
diesmal allerdings nicht aus zwei Gasfachlenten ſonderag
aus zwei Juriſten beſtehend eine für die Stadt recht
befriedigende Entſcheidung gefällt Jn dem Paragraphen iſt
nämlich die Rede von einer Entſchädigung an den Unter
nehmer bei Einführung jeder anderen Beleuchtungsart als wie
Gas Nach dem Schiedsgerichtsſpruch auf Grund deſſen wie
bereits erwähnt das ordentliche Gericht zu entſcheiden hat
har die Stadt 6 Wochen vor der Kabellegung der Gasanſtalt
Mitteilung zu machen und dieſe ſich innerhalb 6 Wochen dazu
zu äußern Mit dem Schiedsgerichtsſpruch ſei ſo führte der
Herr Erſte Bürgermeiſter weiter ans die Angelegenheit mit
der Gasanſtalt in eine neue Phbaſe eingetreten Dann
aber ſei die Gasfrage für die Oberrealſchule inſofern
von Bedeutung als dort etwa 200 300 Lampen gebraucht
würden und da handle es ſich darum ob die Gasanſtolt in
ihrem getzigen Umfang ausreiche um die Vertragsverpflichtung
erfüllen zu können Zum Schluß meinte der Herr Erſte Bürger
meiſter man könne dem Magiſtrat nicht zumuten daß er jetzt mit
gar zu offenen Karten gegen die Gasanſtalt ſpiele

An der Diskuſſion beteiligen ſich noch die Herren Stvv Hertel
Emmer und Herzfeld welch letzterer u a auf den beſonderen
Vertrag der Vororte Throtha und Cröllwitz mit der Gasanſtalt
hinweiſt und erklärt daß der Unternehmer der Gasanſtalt ein
eleltriſches Werk errichten müſſe wenn eine beſtummte Anzahl
von Bürgern elektriſche Energie wünſchen

3 Der Verſammlung liegt folgender Antrag zur Beſchluß
faſſung vor Den im Stundenlohne ſtehenden ſtädtiſchen Arbeitern
iſt für die auf Wochentage fallenden Feieitage eine Ent
ſchädigung in Höhe ihrer durchſchnittlichen Tagesarbeitsverdienſte
zu gewähren

Der Antrag erfährt eine eingehende Beſprechung aus der ſich
ergibt daß die meiſten Redner die Forderung für eine gerechte
halten Da man jedoch über die finanzielle Tragweite des An
trages keine Klarheit hat nimmt die Verſammlung einen Antrag
des Herrn Vorſtehers an den Magiſtrat um Mitteilung darüber
zu erſuchen welche Koſten entſtehen würden wenn dem er
wähnten Antrag ſtattgegeben wird Referent Herr Stadtv
Thi ele

4 Die Verſammlung ſtimmt mit 24 gegen 15 Stimmen einem
Vertrag zu wonach der Glaſermeiſter Herr Robert Göh re das
der Stadtgemeinde Halle gehörige an der Ecke der Steinbocks
gaſſe und Oleariusſtraße belegene Gelände von ca 104 Quadrat
meter Größe frei von Straßtzenausban und Freilegungskoſten
für den Preis von 60 M pro Quadratmeter käuflich erwirbt
und das ihm gehörige an der Steinbocksgaſſe belegene Terrain
von ca 9 Quadratmeter Größe gegen eine gleich große Fläche an
die Stadigemeinde anstauſcht Ref die Herren Stadtv Gygas
und Emmer

5 Der Magiſtrat empfiehlt der Verſammlung den Ankauf
des Steinmühlengrundſtücks zum Preiſe von 160,000 M

Es wird mitgeteilt daß die Kommiſſion die Beratungen der
Angelegenheit abgebrochen hat weil ihr die genaueren Unter
lagen über die Gründe des Ankaufs fehlten

Herr Stv Blumentritt referiert trotzdem über die Vor
lage Er weiſt darauf hin daß der Ankauf des Grundſtücks
mſt Rückſicht auf die Tatſache geſchehen ſolle daß die Stadt
auf Grund eines gerichtlichen Urteils verpflichtet ſei den Mühl
bach zu reinigen außerdem ſtänden aller Vorausſicht nach der
Stadt weitere Prozeſſe bevor

Herr Siadtrat Grote bezeichnet den Ankauf der Mühle durch
die Stadt für einen Akt der Klugheit Der Ankauf ſei zu ſehr
eine Sache des Gefühls als daß man mit Zahlen operieren
könne Er weiſt auf das Beiſpiel der Stadt Leipzig hin die
um ſich vor großem Schaden zu ſchützen eine ganze Anzahl
Mübhlen hätte kaufen müſſen Es ſei nicht vorauszuſehen was
für Nachteile der Stadt erwüchſen wenn die Mühle ſeinen
jetzigen Beſitzer wechſele

Herr Bonumeiſter Gygas ſpricht ſich gegen den Ankauf des
Grundſtücks aus

Die Verſammlung beſchließt ſodann Vertagung der Angelegen
elt

6 Der Verſammlung liegt ein Magiſtratsantrag auf Ankauf
des den Fraänzſchen Erben gehörigen Grund
ſtücks Spitze 38 zum Preiſe von 65,000 M vor Der
Antrag wird mit 25 gegen 20 Stimmen abgelehnt Ref die
Herren Stvv Gieſe und Engelcke

7 Der Antrag auf Regelung von Ungleichheiten in den
Gehaltsverhältniſſen einzelner Magiſtratsſekretäre wird mit
großer Majorität abgelehnt Ref Herr Stv Hofmeiſter

8 Bei der Reſtverwaltung der Kämmerei ſtehen unter
Poſition 9 für Neupflaſterung der Goſſen in der
Weißenburgſtraße 2200 Mark zur Verfügung beider
ſnädtiſcher Körperſchaften Nachdem nunmehr das Straßenlond
in den Beſitz der Stadtgemeinde übergegangen iſt genehmigt die
Stadtverordneten Verſammlung die Erneuerung des Hochbords
und die Neupflaſterung der Goſſen in der genannten Straße
und bewilligt zu dieſem Zwecke endgültig die 2200 Mark Ref
Herr Stv Stephan

9 Die Verſammlung ſtimmt nach ausgedehnter Debgegen 11 Stimmen dem Ortsſtatut über die Atr
reinigung in der vom Rechts und Verfaſſungsausſchuß
geänderten Form zu Ref Herr Stv v Blume Das Sia
hat folgenden Wortlaut S I Die Stodtgemeinde Halle a e
übernimmt innerhalb des Stadtgebietes die Pflicht zur Straße
reinigung einſchließlich der Abfuhr von Kehricht Schnee und El
ſoweit nicht Ausnahmen der folgenden Paragraphen in Fra
kommen 8 2 Die Grundſtücksbeſitzer bleiben veirpflichte
der Zeit von 7 Uhr morgens bis 6 Uhr abends den vor hre
Grundſtücken belegenen Bürgerſteig oder Fußweg bei Glätte 3
beſtreuen und in einer Breite von 2 Metern von Schnee uns
Eis zu reinigen Die Fortſchaffung von Schnee und Eis auf
den Stroßendamm unter Freibaltung der Straßendadngieſſe if
zuläſſig S 3 Die Verpflichtung zur Reinigung ungepfloſterte
Straßen Straßenteile Wege und Plätze verbleibt dem Wege
unterhaltungspflichtigen Ebenſo werden etwaige vertragliche
Verpflichtungen zur Straßenreinigung durch dieſes Sitatut nicht
berührt S 4 Vorſtehende Beſtimmungen treten anſtelle der

e beſtehenden am Tage nach ihrer Veröffentlichung in
raft

Hiſtoriſcher Liederabend Ein in Halle ſeltenes muſikaliſcheg
Ereignis fand am Donnerstag in den Räumen der Unwerſität
ſtatt nämlich der die Vortragsreihe des Herrn Privatdozenten
Dr Abert abſchließende biſtoriſche Liederabend deſſen geſang
lichen Teil Herr Konzertſänger Robert Spörry übernommen
hatte Die Ausführung des Programms einer ſolchen Ver
anſtaltung das ſich übrr zwei J hrhundeute hin erſtreckt
ſtellt an die muſikaliſche Jntelligenz und das Stilgefübt
des vortragenden Künſtlers hohe Anforderungen Her
Spörry hat ſich dieſer Aufgabe mit bewunderungéwürdigen
Geſchmack und Verſtändnis entlediat Er hat aufs
neue bewieſen daß er nicht allein über eine vorzügliche
Schulung verfügt ſondern es auch wirklich verſteht um mi
Schumann zu reden in die Seele der Gedichte einzudringen
Seine Kunſt zeigte ſich an dieſem Abend von einer Setite die
bisher noch nicht die richtige Würdigung fand nämlich von der
des Humors Dies kam gleich in der Hauptnummer des erſten
Teiles den drei Kriegerſchen Liedern zur Geltung Krieger iſt
ein Meiſter von einer Genialität und Vielſeitigkeit des Ans
druckes wie ihn das deutſche Lied bis auf Schubert nicht
wieder erlebt hat Die Art und Weiſe wie er der Stimmung
eines Gedichtes zuerſt in Geſang und dann in den
ſelbſiändigen Jnſtrumental Ritornellen Ausdruck verleiht kann
ſchlechthin als klaſſiſch bezeichnet werden Jn der Ausführung
dieſer Ritornelle erwies ſich das ſtudentiſche collegium wusicum
als würdigen Nachfolger ſeiner Ahnen für die dieſe Lieder ge
ſchrieben waren Der zweite Teil des Programms brachte
Kompoſitionen der ſogen Berliner Schule Hier bildete Phil
Em Bachs Phönix ein muſikaliſch ziemlich dürftiges und
nüchternes Werk ein Meiſterſtück des geſanglichen Vortrags
Nicht minder iſt dies beim Reichardtſchen Erlkönig zu rühmen
die Stimmungsgegenſätze die dieſes Lied enthält brachte der
Sänger zu wahrhaft dramatiſcher Wirkung Einen ſchroffen Kontraſt
dazu bildere Die wahre Minne des Schwaben Zumſteg ein in
edelſte Lyrik getanchtes Werk das eines Schubert würdig wäre und
deſſen Vortrag Herrn Spörry wohlverdienten reichen Beifall ein
trug Mit den Klaſſikern trat das Programm in bekannte
Regionen ein Jn den drei Schbubertſchen Liedern zeigte ſich
wiederum der Schubertfänger par excellence als welcher Herr
Spörry ja bereits zur Genüge bekannt iſt Wer am Schluſſe
eines derartig anſtrengenden Programms es beſtand aus nicht
weniger als 23 Nummern ein Lied wie die Allmacht in ſe
vollendeter Weiſe vorzutragen vermag der muß nich
allein über ein vorzügliches Stimmaterial ſonderi
auch über eine ganz hervorragende geiſtige Spannkraft verfügen
Der Abend bedeutete denn auch einen vollſtändigen glänzenden
Erfolg des Künſtlers Die Beardeitung des Klavierakkompagne
ments in den älteren Geſängen ſowie die Begleitung der Lieder
am Blüthnerflügel hatte Herr Privatdozent Dr Abert ſelbſt
übernommen welch letzteres nicht wenig zum guten Ge
lingen des Ganzen veitrug Das Autitorium war bis
auf den letzten Platz mit einem der Abwickelung des
Programms aufmerkſam folgenden Publikum gefüllt Mit
Beifall wurde nicht gegeizt Wenn man nun nach Schluß
dieſer Vortragsreihe das Fazit zieht ſo muß man ſagen daß
wenngleich der Beſuch der Vorleſungen nicht ganz den Er
wartungen entſprochen haben ſollte auch dieſer Kurſus ſich als
ſehr angebracht erwieſen und der Vorſtand des Volkeévildungs
vereins durch deſſen Einrichtung ſich Dank ageſichert hat
Hoffentlich hören wir im nächſten Jahre Herrn Privatdozent
Dr Abert über einen ähnlichen Stoff vielleicht die Geſchichte
des Volklsliedes oder das Lied bei fremden Nationen an
dieſer Stelle wieder ſprechen Lo

Vereins und Verlammlungsnachrichkten
Mittlere Reichs Poſt und Telegravhenbeamte Nach Schluß

der letzten geſchäftlichen Sitzung fand aus Anlaß des 25 jährigen
Dienſtjubiläums der Herren Poſtſekretär Arnold und Ober
Poſtaſſiſtent Helmecke ein Kommers ſtatt Jm Namen des
Vereins überreichte der 1 Vorſitzende den Herren unter herz
lichen Wünſchen ein Diplom in geſchmackvollem Rahmen
Herrn Arnold feierte der Redner als einen der älteſten Verbands
brüder und Herrn Heimecke den 2 Vorſitzenden als den alle
zeit tatkräftigen Förderer des Verbands und der allgemeinen
Beamtenintereſſen Mit herzlichen Worten dankten die Jubilare
Herr Helmecke verſprach auch in Zukunft ſeine gauze Kraft zum
Woble des Verbandes einſetzen zu wollen während Herr Arnold
verichtedene Verdienſte des Verbandes hervorbob und mit einem
begeiſtert aufgenommenen Hoch auf dieſen ſchloß Der Kommerkt
den ernſte und heitere Vorträge würzten nahm einen ſehr ge
diegenen Verlauf Die nächſte Sitzung findet bereits am
Mittwoch den 18 d Mis ſtatt Auf der Tagesordnung ſteben
folgende Punkte Die Tätigkeit des Beamtenwohnvereins
2 Das Vorgehen Leipziger Verbandsmitglieder mit an
ſchließender Diskuſſion

Der Harzklub Zweigverein hält ſeine Hauptverſammlung am
Donnerstog den 2 Januar 1908 abends 8 Uhr im oberen
Saale des Cofée Monopol mit folgender Tagesordnung ab
Jabresbericht des Schriſtführers Rechnungèelegung des Schatz
meiſters und Erteilung der Entlaſtung Bewilligung der zweiten
Koſtenrate ſür den Halleſchen Weg Wahl des Vorſtandes
Wablvorſchläge für die nächſte Harzklub Hauptverſammlung auf
Grund der neuen Satzungen Einladung der im Herbſt 1 9
ſtattfindenden 25 Haupiverſammlung nach Halle Veveiné
veranſtaltungen im Winter Verſchiedenes

Provinziaknachrichten

Radewell 16 Dez Aus Eiferſucht feuerte am Sonn
abend avend der Bergarbeiter Gieſert hier auf die Witwe
Roggendorf bei der er in Koſt war und die von ſeinen Liebes
anträgen nichts wiſſen wollte zwei Revolverſchüſſe ab zum
Glück ohne die Frau erbeblich zu verletzen Auf der Flucht
wurde der Attentäter ſchließlich umzingelt ſtatt aber ſich zu er
geben erſchoß er ſich Der Mann ſtand im 24 Lebensjahre die
Frau iſt 18 Jahre älter

Bad Köſen 16 Dez Racheakt Jm Walde zwiſchen
hier und Fränkenau wurde angeblich die neunjährige Tochter
des Kutſchers vom Rittergut Fränkenan mit durchſchnittener
Kehle tot aufgeſunden Es ſcheint ein Racheakt vorzullegen Von
anderer Seite wird die Nachricht als erfunden bezeichnet

Oſterfeld 16 Dez
lichen Tod fand der Arbeiter Eduard Lenzer von hier
war in den Waldauer Werken bei Groitzſchen tätig und angeblich
an einer Förderung beſchäftigt Als dieſe in Bewegung geſetzt

Einen nnerwarteten ſchresk
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wo urde geriet Lenzer in das Getriebe und wurde erdrückt Er
hinterläßt n a eine faſt vollſtändig erblindete Frau

Mansfeld 16 Dez Korpsmanöver des 4 Armee
korps Jm nächſten Jahre werden dem Vernehmen nach im
Mansfelder Gebirgs und Seekreis größere Truppenübungen
ſtattfinden Wie die Hettſt Zta dazu erſährt handelt es ſich
um das Korpsmanöver des 4 Armeekorps Jn mehreren Orten
finden bereits Feſtſtellungen ſtatt wieviel Truppen jede Ortſchaft
aufzunehmen imſtande iſt

Aſchersleben 16 Dez 140,000 Mark ſoll wie
verlautet die Ueberſchreitung betragen die das Kanalprojekt
noch erfordert Das wäre eine recht erfrenliche Weihnachts
überraſchung für unſeren Stadtſäckel

Onedlinburg 16 Dez Jn der Stadtverordneten
ſitzung wurde die Vorlage des Magiſtrats anf Einführung der
Wertzuwachsſtener für bebanute und unbebante Grundſtücke mit
14 gegen 9 Stimmen angenommen Die Steuer wird erhoben
ſobald die Wertſteigerung mehr als 15 Prozent beträgt Sie
wächſt ſtaffelartig und beträgt 10 Prozent bei einer Wert
ſteigerung von mehr als 15 bis einſchließlich 20 Prozent und
ſteigt bis 25 Prozent wenn die Wertſteigerung ſich auf mehr als
160 Prozent beläuft

Zorge Horz 16 Dez Der Streik auf dem Harzer
Wiarke zu Zorge Blankenburg und Sangerhauſen iſt nach den
geſtrigen Konferenzen zwiſchen zwei Aufſichtsratsmitgliedern

r Arbeiterausſchüſſen der oben genannten Werke beendet
worden

Deffan 16 Dez Ein Kind verbrannt Geſtern er
eignete ſich in einem Hauſe der Bauhoſſtraße ein tödlicher Unfall

Das 6 Jahre alte Söhnchen des Arbeiters Adoweit goß in den
Ofen Petroleum Die Flamme ſchlug zurück und die Petroleum
kanne explodierte Während der Junge mit dem Schrecken
davonkam wurde ſein 2 Jahre altes Brüderchen derart ſchwer
verbrannt daß es nach kurzer Zeit im Krankenhauſe ſtarb

Fifenberg 16 Dez Jn Etzdorf vernnalückte hier der
Landwirt Karl Prater als ihm mit ſeinem Geſchirr die Kühe
durchgingen Er ſtürzte vom Wagen und wunde überfahren
wobei ihm drei Rippen gebrochen wurden Der Verunglückte hat
auch innere Verletzungen erlitten

Camburg 16 Dez Ein ſchwerer Unglücksfall traf
die Familte Maurer Reinhold in Schmiedehaguſen Es fand im
Fünfſtückſchen Hauſe eine Trauung ſtatt Als die Gäſte und
ſonſtige zahlreiche Beteiligte die Kirche verlaſſen und ſich auf
die Dorfſtraße begeben hatten kamen die Pferde des Orts
ſchulzen Moritz Baier mit einem leeren Jauchenwagen daher
geraſt Obgleich der Geſchirrführer Simon der ſchon ganz die
Macht über die Tiere verloren hatte den Leuten zurief ſich in
Sicherheit zu bringen vermochte es die Sjährige ſich an die
Dorfmauer anklammernde Lydia Senf nicht mehr Ste wurde
von dem Sattelpferde wiederholt auf Kopf und Körper getreten
und überfahren Blutüberſtrömt bewußtlos und mit ſehr
ſchweren Verletzungen an Kopf und Beinen wurde ſie in die
elterliche Wohnung getragen Der Arzt Dr Hertel fand den Zu
ſtand hoffnungslos

Vermiſchtes
Neberfall anf einen Geldbriefträger Der Geldbriefträger

Abels wurde Montag früh in einem Hauſe der Druſusgaſſe
in Köln von einem Menſchen mit einer Flaſche auf den Kopf
geſchlagen ſo daß der Ueberfallene zu Boden ſtürzte Der Täter
beabſichtigte wahrſcheinlich einen Raub der jedoch mißlang da
binzueilende Perſonen ihn feſthielten Die Polizei verhaftete den
Täter Abels iſt nicht unbedenklich verletzt worden da die Kopf
haut vernäht werden mußte Die Köln Volksztg teilt zu
dem Raubanfall noch mit Ein bis jetzt dem Namen nach un
bekannter Mann hatte in dem Hauſe Druſusgaſſe 3 einen kleinen
Laden gemietet angeblich um dort Weihnachtsartikel zu ver
kaufen Er hatte eine Poſtanweiſung an ſich ſelbſt adreſſiert
Als nun der Geldbriefträger ibm das Geld ausgezahlt hatte
ſchlug er den Briefträger auf den Kopf Abels der noch weitere
Schläge auf den Hinterkopf erhtelt ſetzte ſich zur Wehr und rief
um Hilfe worauf Hausbewohner und ein Schutzmann herbei
eilten die den Briefträger auf der Bruſt des Uubekannten
kniend vorfanden Der Briefträger blutete ſehr ſtark Bei
ſeiner Verhaftung ſetzte ſich der Täter energiſch zur Wehr Er
verweigerte jede Auskunft über ſeine Perſönlichkeit

Ein anfgegriffenes Liebespaar An der ſerbiſchen Grenze
wurde ein Liebespärchen aus Berlin ergriffen das ſeit
Sonntag verſchwunden war ein 22 Johre alter Elektrizitäts
arbeiter Sankowitz aus Serbien und die 15 Jahre alte Tochter
Lucie eines Gaſtwirts in B aus dem Norden der Stadt die er
als Stammgaſt in der Wirtſchaft ihres Vateys kennen gelernt
hatte Weil die Eltern des Kindes von der Lieberlei natürlich
nichts wiſſen wollten ſo brannte das Pärchen einfach durch um
in der Heimat des jungen Mannes ſein Glück zu ſuchen Die
benachrichtigte Polizei hielt es aber in Ziemony an weil die
abentenerliche Lucie keinen Paß hat Das Pärchen wird jetzt
nach Berlin zurückgebolt

Stürme und Hochwaſſerſchäden Die Kanalſtürme der letzten
Tage haben in ganz Belgien und Frankreich bedeutendes Unheil
an den Telegraphen und Telephonleitungen ſowie an dem eiek
triſchen Bahnbetrieb angerichtet ſodaß erhebliche Verkehrsſtörungen
eintraten Jnfolge von Wolkenbrüchen ſind die Flüſſe Sambre
Senne und die Maas ausgetreten Jn Charleroi entluden ſich
ſtarke Gewitter mit Hagelſchauer die viel Schaden verurſachten
Jn Wondelgem warf ein Wirbelſturm einen Neubau um wobei
elf Mamer verſchüttet wurden Drei blieben ſofort töt Jn
den Ardennen Ortſchaften wüten ſtarke Schneeſtürme Auch
anderwärts haben die Stürme ſchwere Schäden angerichtet So
zerſchellte der ſchwediſche Dreimaſter Paduſa aus Raa bei
Helſingborg Sonnabend abend am Felſen des Leuchtturmes von
Biarritz Vier Mann der Beſotzung ertranken Die wockeren
Biarritzer Schiffer retteten den Kapitän des Dampfers Bjoerk
und ſieben Mann die ſchwimmend dem Ufer zuſtrebten Der in
Biarritz zur Kur weilende engliſche Miniſterpräſident Campbell
Bannerman und andere Fremde welche von den Hotelterraſſen das
aufregende Schauſpiel mit angeſehen hatten verauſtalteten eine
Kollekte für die Schiffbrüchigen

Tchte Tiachrichten und Telegramme

Feſt des deutſchen Muſenms
Berlin 17 Dez Bei dem Staatsſekretär des Jnnern von

Beihmann Hollweg fand geſtern im Anſchluß an die Sitzung
des Vorſtandsrates des Deutſchen Muſenms eine Frühſlücks
tafel zu 75 Gedecken ſtatt an der Prinz Ludwig von
Bayern teilnahm v Bethmann Hollweg ſprach dem Prinzen
Ludwig Dank für ſein Erſcheinen und für die Förderung aus
die er dem deutſchen Muſeum von Anfang an babe zutei
werden laſſen Von dem deutſchen Muſenm würden ſich Ströme
der Erkenntnis befruchtend in das Land ergießen ie Reichs
regierung bringe dieſer nationalen Anſtalt das lebendigſte
Jntereſſe entgegen Sein Hoch gelte dem erlauchten Protektor
des deutſchen Muſeums dem Prinzen Ludwig von Bayern
Prinz Ludwig dankte und ſprach ſeine Freunde darüber aus
daß dieſe nationale ganz Deutſchland zum Nutzen gereichende
Anſtalt in München beſtehe wodurch der Reichsgedanke Einer
für alle alle für einen zum Ausdruck komme

Berlin 17 Dez Geſtern abend fand im Landesausſtellungs
vark in Moabit eine von den Berliner Mitgliedern des beſſ
Deutſchen Muſenms von Meeiſlerwerken der Naturwiſſen
ſchaft und Technik gegebenes Feſtmohl ſtatt Anweſend waren

Prinz Ludwig von Boeyern als Protektor des Muſenetwa 400 Gäſte Das Feſt wurde mit einem Konzert e
Dir den Mitgliedern der Berliner königl Oper ausgeführt

Ein neuer Eingriff in die Lehrfreiheit
München 17 Dez Der Erzbiſchof von München bat
über einzelne Vorleſungen der Müchener Unſverſität felbſt über
ſolche die von Profeſſoren gehalten werden die durchaus keine
Moderniſten ſind die Sperre für die katholiſchen
Studenten der Theologie verhängt Die Seminarleitungen
und einzelne Diözeſane betreiben eine eifrige Bewegung gegen
die fortſchrittlichen Theologen

Siturmſzenen im t n Abgeordneten
nanfe

Wien 17 Dez Jn der geſtrigen Sitzung des öſterreichiſchen
Abgeordnetenhauſes ſpielten ſich ſtürmiſche Szenen ab
Die Ruthenen wollten die Lemberger Vorgänge zur Sprache
bringen Der Präſident ließ aber über den Ausgleich ver
bandeln und erteilte dem Abg Fink chriſtlichſoz das Wort
Die Ruthenen beantworteten dies mit minutenlangem Lärm
Einzelne Rutbenen pfiffen auf Signalpfeifen andere klopſten
mit den VPultdeckeln Abgeordneter Fink ſetzte inzwiſchen
wiederholt vom Beifall ſeiner Parteigenoſſen unterbrochen
ſeine Rede fort Trotz wiederholter Ermahnungen durch
den Präſidenten dauerten der Lärm das Pfeifen
und das Klopſen mit den Pultdeckeln fort Plötz
lich zerbrach der Ruthene Baczynski ſeinen Pultdeckel
und warf ein Bruchſtück in der Richtung auf das Präſidium
Der vor den Miniſterbänken vorübergehende Abgeordnete
Benkovic wurde am Kopf getroffen Lebhafte Ent
rüſtung im ganzen Hauſe Abgeordueter Fink unierbrach ſeine
Rede Zahlreiche Abgeordnete ſtürzten gegen die Ru
thenenbänke woſelbſt es zu einem Hand gemenge kam
Der Präſident unterbrach hierauf die Sitzung und verließ den
Saal Das Handgemenge und der Lärm dauerten fort Zahl
reiche Abgeordnete trennten die ins Handgemenge geratenen
Abgeordneten und ſchützten namentlich den Abgeordneten
Baczynski vor Tätlichkeiten Die Aufregung dauerte längere
an fort Der Zwiſchenfall wurde ſpäter durch Erklärungen
erledigt

Annahme des Ausgleichs
Wien 17 Dez Das Abgeordnetenhaus lehnte geſtern ſämtliche

Minoritätsakten und verſchiedene andere Anträge ab nahm die
einzelnen Artikel beider den engeren Ausgleich bildenden
ſamt dem Schlußprotokoll ſowie zahlreiche Reſolutionen an
darunter eine Reſolution Söllinger durch die die ungarſche Regie
rung erſucht wird daß das Nationalitätsgeſetz von 1868 im Geiſte
voller Freiheit Gerechtigkeit und Humanität ausgeführt werde
Hierauf wird die Verhandlung ab gebrochen Die Rutbenen
verzichteten auf wörtliche Verleſung des Einlaufes Am Schluß
der Sitzung ſprach Romanczuk im Namen des Ruthenenklubs ſein
tiefſies Bedauern über einige unliebſame Vorfälle die in der
Sitzung evorgezommen waren aus und bat das Haus
hierfür um Entſchuldigung Beifall Hierauf wurde die Sitzung
auf morgen vertagt

Eine Erkrankung der Zarin
Petersburg 17 Dez Aus Zarskoje Sſelo verlautet daß der

Zuſtand der Zarin Alexandra geſtern un günſtig war Ueber
die Urſache der Erkrankung gibt es in Hofkreiſen zwei Lesarten
Nach der einen hat die Zarin eine Entfettungskur gebraucht die
ſie derart ſchwächte daß die Jnfluenza einen günſtigen Boden
fand Nach der anderen ſoll ſie mehrere nicht ganz friſche Auſtern
gegeſſen haben die Fieber hervorriefen Es ſteht feſt daß die
Zarin am Namenstage des Zaren weder zur Parade noch zur
Cour erſcheinen wird

Eine antidentſche Demonſtration
Warſchan 17 Dez Nach einer Meldung des halbamtlichen

Dnewnik drangen drei bewaffnete Perſonen in das
Lokal des deutſchen Jagdklubs ein warfen die Büſten Kaiſer
Friedrichs III und Kaiſer Wilhelms II zum Fenſter hinaus
und entkamen

Die Ereigniſſe in Marokko
Tanger 17 Dez Briefe aus Rabat melden daß Mulay

Hafid dem Suitan Abdul Aſis ſeine Unterwerfung an
geboten habe vorausgeſetzt daß dieſer ſein gegenwärtiges
Miniſterium entlaſſe Mulay Hafid verlange vor allem die Ent
laſſung der Brüder Tazzi er habe aber nichts dagegen daß
Ben Sliman und Ben Tjeſch im Miniſterium verbleiben

Wieder eine Grubenkfataſtrophe
New York 17 Dez Aus Birmingham in Alabama wird ge

meldet daß in einem Bergwerk bei Jolonde eine Exploſion
ſtattfand es verlautet daß 75 Mann verſchüttet ſind

Berlin 17 Dez Bei den geſtrigen erſtmaligen Stadt
verordnetenwahlen in der neuen Stadt Lichtenberg bei
Berlin wurden in der dritten Abteilung wo ſechszehn Stadt
verordnete zu wählen waren fünfzehn Sozialdemokraten
gewählt

Berlin 17 Dez Zum Fall Held iſt mitzuteilen daß ſeine
bisherigen Prozeßvertreter und Verteidiger in den gegen ihn
ſchwebenden Widerklage Beleidianngs Prozeſſen Rechtsanwälte
Dr Stehmann und Dr Müller IV es abgelehnt haben Held
weiter zu vertreten

Hamburg 17 Dez Der Dixektor der Hamburg Amerika
Linie Kapitän zur See z D v Grumme beahbſichtigt Ende
1908 aus der Geſellſchaft auszuſcheiden um die Vewirtſchaftung
ſeines jüngſt angekauften Gutes zu übernebmen

Norfolk 17 Dez Das Atlantiſche Geſchwaderiſt geſtern
nach dem Stillen Ozean in See gegangen Die Revue vor dem
Präſidenten Rooſevelt die vor der Abfahrt ſtattfand und pro

rammäßig verlief endete gegen Mittag Die lange Reihe der
chiffe im Flaggenſchmuck bot einen maleriſchen Anblick dar

Aus der geſtrigen Abend Ausgabe wiederholt

da nur in einem Teile enthalten
Prozeſz Moltke Harden vertagt

Berlin den 16 Dez Nachdem der Vertreter Hardens er
W batte daß dieſer verhandlungsunfähiag ſei führte

zerichtsrat Dr Marx ans er habe geſtern auf Erſuchen von
Hardens Bruder Harden in ſeiner Wohnung beſucht Hardens
Bruder habe ibm mitgeteilt daß Harden in den letzten Tagen
eine Reibe Ohnmachtsanfälle hatte die wohl auf eine vom
Angeklagten im Frühjahr überſtandene Rippenfell
entzündung zurückzuführen ſeien Daß Eigebnis ſeiner
Unterſuchung ſei dar Harden anſcheinend früher eine
Rippenfellentzündug gehabt habe von der vielleicht
die Schwäche zurückgeblieben ſet Auf Grund dieſer
alten Krankheit ſtellten ſich jetzt jene Reizungen heraus zugleich
eſtehe eine erhebliche nervöſe Erregung Es ſei aus

ageſchloſſen daß in ein paar Tagen eine vollkommene Heilung

r u nervöſem Gebiete nach ein paar Tagen Ruhe be
e

Der Prozeß wurde ſchließlich auf den 19 d Mdie Unterſuchung durch den Gerichtsarzt h
infolge einer Rippenfellentzündung verhandlungsunfähig ſei

Berlin 16 Dez Nachdem die Vertagaung beſchloſſen worden
war erhielt der Nebenkläger Graf Moltke das Wort Er
erklärte ihm ſei eine Broſchüre zugegangen betttelt SZur
Pſycologiedes Falles Moltke von Dr Merzbvach
Er bemerke ausdrücklich daß er zu der Broſchüre keinerlei
Beziebungen dabe Harden hatte auch geſtern abend
während ſein Bruder ihn beſuchte einen Ohnmäachitsan fall

Amſterdam 16 Dez Der Deutſche Kaiſer bat den
Vrinzen Heinrich der Niederlande a la zuite der
deutſchen Marine geſtellt

Verlin 16 Dez Prinz Ludwig von Bayern ſtattete
beute vormittag dem Relſchskanzler Fürſten Bülow einen
längeren Beſuch ab
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Hanclel Gewerbe und Verkehr
Der Finanzielle Wegweiser treibt noch immer sein Unwesen

in Deutschland Diese Fachschrift für Wertpapierbesitzer ist
bereits wieder einmal in der Lage durch Sondo blatt das deutsehe
Publikum auf ein Aktienpapier aufmerksam machen zu können
das die Chance einer Kurssteigerung von 100 Kronen hat Der
durehsichtige Zweck ist der einem sogenannten Bankgeschäft in
Budapest solche Leute zuzuführen die nicht alle werden

Zar Affäre Bherbach Nachdem wie wir schon meldeten die
Eröffnung des Konkurses über das Vermögen des Herrn Adol h
C Eberbaeh in Berlin beantragt ist hat nunmehr das Amtsgericht
voriäufig äas allgemeine Veräußerungs verbot erlsssen

Die Koburg Gothaische Kreditgesellschaft nimmt für 1907
wieder eine Dividende von 6 Proz in Aussicht

dMſagdeburg 16 Dez Zuckermarkt Die heutige Abendbörse
tendierte flau und die Kurse wurden gegen die dlittagsbörse um
25 Pfg geworfen Der Grund hierfür lag in Realisationen an allen
fHauptmwärkten Besonders wurde von London her realisiert Die
Spekulation fühlte sich enttäuscht durch die aus den amtlichen
Zahlen sich ergebende Tatsache daß die europäische E zeugung
gegen die ersten Schätzungen im Oktober größer ausfällt Die
heute herausgekommenen nenen schätzungszahlen der Inier
nationalen Vereinigung für Zuckerstatistik die n einem Minus
festhalten wurden nicht beachtet da sie von den amtlichen
Zahlen überholt waren

London 16 Dez Südafrikanische Mivenkurse Central
Mining 10 62 Chartred 6,87 Cons Goldfield of SA 3,18 Consol
Min Select 0,37 De Beers 16,12 Fast Rand 3,87 Geduld 1,09
General Min Fin C,93 A Goerz Co 0,75 Jagersfontein 4,24
Otavi 5,90 Randfontein 1,50 Rand MMines 65,18 Roodep Cent Deep
0,43 Roodep United 1,75 Sheba 0,12 South West Atrica 126
Witwatersr Deep 3,50

Rio de JFaneiro 14 Dez Wechsel auf London 169 z

Wochenübersicht der Reichsbank vom 14 Dez
Berlin 16 Dez

Aktiva
1 Metallbestand der Bestand an kursfähigem deutschen Gelde

od an Gold in Barren od ausl Münzen das Kilogr fein zu
2784 M berechnet M 790,5660,000 Zun 18,805,000

2 Bestand an Reichskassenscheinen 84,395,000 Abn 1,83 000
8 an Noten anderer Banken 23,626,000 Zun 4,310,000
4 an Wechseln 1,266 281,000 Zun 24,481,000
5 v an Lombardforderungen 82,239,000 Zun 3,6 4,000
6 an Effekten 74,938,000 Zun 23,947,0007 v an sonstigen Aktiven 14160,319,000 Zun 68,057,000

Passiva
8 das Grundkapital M 180,000,000 unverändert
9 der Reservefonds 64,814,000 unverändert10 der Betrag der uml Noten 1,476,827,000 Zun 8,272,006

11 die sonstigen täglich fälligen
Verbindlichkeiten v12 die sonstigen Passiven u

543,557,000 Zun 67,642,000
76,939,000 Zun 1,532,900

Nachfrage und Angeb ot Preise von Kall Kuxen
von Samuel Zielenziger Berlin u Pssen 16 Dez

Geld Briet Geld FrietAlexandershall 7100 5300 Immenrode 22560 2325
Beienrode 5309 5459 Johannashall 3550 3600Burbach 10 100 10 400 4uetus I 2790Carisfund 66001 6700 Kaiseroda 73001 7500
Cecilienhall 49 60 Ludwigshall 6490 6600Desdemona 5300 Neustaßfurt 13,300 14,000Deutsche Kali Akt 89 99 Reichskrone Lossa 950 1109
Deutschland 2600 2650 Roland 59Friedriehshall 67 699 Ronneberg Akit 129 132Glückauf Sondersh 15,900 16,200 Rothenberg 13591 1400

Hannov Kali Akt 2490 2890 Salzdetfurt Kaliw A 19509 0
Hansa 2050 2100 j Schieferkaute 22 300Hattortf e n 29751 3025Heldbvurg 4900 5000 Sigmundshall 169 16220
Heldrungen 630 660 Teutonia ktien 169 650 0
Hohenfels 7100 7400 Wilhelmshall 11,000 11,400Hohenzollern 2300 3375 j Wintershall 10,800 12,100
Hugo 1400 1e00

Günthershall 130 4 00 Sachsen Weimar 1369

Schlnehfviehhotinnarkt Leiprtz
16 Dez Marktpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Lebend

zweite für Schlachtgewieht
Auftrieb 598 Rinder u zwar 176 O0Ochsen 27Kalben 237 Kühe

158 Bullen 220 Kälber 538 Stuck Schafvieh 2262 Schweine zu
sat men 3618 Tiere

Ochsen 1 voll fleischige ausgemästete 866
junge fleischige nicht ausgemastete 3

60
mäbig genährte junge gut genährte ältere
gering genährte jeden Altere
vollfleischige ausgemästete Kalben
vollfleischige ausgemästete Kühe
ältere ausgemästete Kühe
mäbig genährte Kühe und Kalben
gering genährte Kühe und Kalben
vollfleischige höchsten Schlachtwertes
mäbig genährite jüngere u genährte ältere
gering genährte
ſeinste Mast Vollm u beste Saugkälber
mittlere Mast und gute Saugkälber
eringe Saugkälber

ältere gering genährte Fresser
Mastlämmer und jüngere Masthammel

uültere Masthommol 41wmäbiggenährtelammel Schate Mlerzsehate 38

vollfleischige der feineren Rasseu S

2Kalben
u Kühen

Buillen

Kälver

I BEEEEE

Sohake

Ssohweine ltleifleischige
gering entwiekelte sowie Sauen und Eboer

ausländisehe aus

Gesehäftsgang in Rindern Sehaten Käblern und Seh weinen
raitielmàäbig Verkauft 533 Rinder und zwar 160 0024 Kalben 204 Kühe 145 Bullen 220 Kälber 426 sohale

eintrete aber es ſei möglich daß wenigſtens der akute Reiz Schweine



Waren und Produktenberiohte
Gefreide Mähilen Krzeugniase maw

BRerlin 16 Dez Frähmarkt ſamen restgesterlte PreiseWeizen inländ 211,00 214,00 Roggen inländ 198 201
öerste inländ Futtergerste mittel und gering 162 168 gute 169

180 russische und Donau lelchte 150 1f4 alles ab Bahn u frei
Wagen Hakter märk mecklenb pomm posen sohles fein
177 190 mittel 171 176 gering 166 170 russischer und Donao
mittel u gering russischer lein amerik
ab Bahn u frei Wagen Mais amer mixed guter 166,00 169,00
türkischer runder 153,00 157,00 ab Rahn u frei Wagen
Erbaen inländische u ausländische Futterware mittel 190 125
feine un Taubenerbsen 194 209 kleine Kocherbsen ab
Bahn und frei Wagen Weizenmehl 00 28,25 30,75 Roggen
mehl und l 26,40 28,30 Weizenkleie 12,60 13,25 Roggen
kleie 12 75 13 756 ah Müähle

Hamburg 16 Dez Weizen ruhbig meeklenb u ostholstein
200 210 Koggen flau meeklenb u altmärk 188 195 russ
eif 9 Pud 10/15 Dez 169,50 Al Gerste fest südruss cif Dez
127,00 Hafer ruhig holst u mecklenb 167 176 Mais s etig
Americ mixed eif per Dez 116,00 Ia Plata eif Dez Jan 115 00

Antwerpen 16 Nov Weizen stetig Mais ruhig Hater ruhbig
Gerste stetig

New Vork 16 Dez Telegr Roter Winter weſzen Loco
104 vorige Notierung 10176, Weizen Dez 104 101778 Mat
169 107 Juli 104 1025 Sept Mais Dez 70 682 Mai
6678 65 Juli Mehl 4,45 4 45 Getreidefracht 254 23

Chienago 16 Dez Telegr Weizen Dez 96 93 Mai102/4 100 Mais Mai 575 565

Kartoelnent aond Stürke
Berlin 16 Dez Kartoffelmehl und Stärke 24,00 24,50

Fenehte Stärke 14,0014 25
Magdeburg 16 Dez Kartoffelstärke und Mehl 24,75 25 00

Zucker
Hoamburg 16 Dez nachm 6 Uhr Räben Rohzucker 1 Prod

Basis lendement nene Usanee frei an bord hlamburg per
o 19,35 Jan 19,60 März 19,85 Mai 20,10 Aug 20,45 Okt 19,660
Flau

loudon 16 Dez 96 Javazueker stetig ioco 10 sh 9
Roh HKähenznoker ruhlg loco 9 h 8 d

Paris 16 Dez Kohzucker ruhig 88 o neue Kondition 25,25
bis 26 50 Weilier ZAneker ruhig No 3 für 100 kg Dez 28/4 n
28 Jan April 2884 März Juni 28

Dez 31,75 Gd
Ruhig

bis 64,50 45 90 Vol

Köfb in 16 Dez

Paris 16 Pez

Pork per Jan 13,20

Havre 16 Pez

Oelo
RBremen 16 Dez

45 Pf in Doppeleimern 46 P
tlamburg 16 Dez

r Dez
Hamburg 16 Dez
Amsterdam 16 Dez Java Kaffee good ordinary 36,50

Schlußbericht Kaffee good average Santos
Dez 41,25 März 41,25 Mai 41,25 Sepi 41,765 Stetig

New Vork 16 Dez

Nordhanusen 16 Dez

ohne Faß ah Brennoerei
Hambure 16 Dez

31 50 Jan Febr 31 50 G
Paris 16 Dez Spiritus ruhig Dez 40,00 Jan 40,25 Jan

April 40,75 Mai Aug 42,75

New Tork 16 Dez

Oelnnnten

Kneoee
ſ6 Ubr Kaffee

Kaffee ruhig Umsatz 2000 Sa

Rio fair Nr 7 6

IIIIIIIIIE

Spiritus kest

Petrolenm
Hamburg 16 Dez Petroleum fest Stand white loco 7,65
Antwerpen 16 Dez

loco 22,00 ba Dez 22,00 Jan 22,25 Jan März 22,50 H Fest
Petroleum Standard white in

New Vork 8,75 in Philadelphia 8,70 Refined in Cases 10,90
Credit Balances at Oil City 1,78

Schluß

Telegr

Fettwnaren
Schmalz fest Loko Tube u
Kuböl ruhig verzollt 76,00

höl looo 78,00 Mai 74,50
Antwerpon 16 Dez

dehlußhbericht
Jan 83,00 Jan April 81,25 Mai Aug 75,25

New vork 16 her
Rohe und Brothers 8,80

COhicago 16 Dez Telegr

Wolle
Bremen 16 Dez

Schmaiz per Dez 110,90
Rüböl stetig

Bnumwolle
zaumwolle still

Liverpool 10 Dez Schluß haumwolle Vmsatz 12900
davon für Spekulation und Export 1590 B Tendenz stetig

Amerikanische good ordinary Lieferungen ruhig Dezember 86
Dezember Januar 5,85 Januar Februar 6,87

d avernge Santos
ärz 32,60 Gd Mai 33,00 Gd per Sept 53,50 Gd

ranntwoin 40 9/0 Vol für 100 kg 63,57
für 100 kg 70,60 71,60 per Loco Lieferung

Dez 31,50 Dez Jan

Raffiniertes Type weitß

Dez 85 25

Telegr Sehmalz Western steam 8,50

Sohmalz Jan 7,865 Mai 7,921,2

Upl midädl loco 61

Februar März 5,87

ck

Firkin

März April 5,68 April Mai 5,689 Mai Juni
Juli August 5,86 August September 65,76

Chemische Frodnkte
London 14 Dez Chilisalp ord 11 sh 3 raft 11 h 9 d

Mefnllie
Hamburg 16 Dez
London 16 Dez
London 16

3 Mon 59 2

warrants 49 h 7 d
Glasgow 16 Dez

Middelsborough 49 sh 2 dwarrants

Dez
Zinn willig

Silber 74 75 Hr 74,25 G

SchluB

Bankazinn 74,00
Vormittag Roheisen Mixed numbers

Sechlus Roheisen

Chilikupfer stetig
Straits 119 3 on

span 127 engl 13 Zink ruhig gewöhnl Marke 20
Amsterdam 16 Dez
Glasgow 16 Dez

120

5,89 Juni Juli 5,89

58 Latri
Blei flau

8pez 21

Mixed numberg

Wasserstände bedeutet äber unter Null

a Vueſs

E e
Saale und Unstrut s

Artern Brückenpegel 15 Dez 4 0,41 16 Dez 0,65
Weißenfels Oberpagel 2,56 62do Unterpegel 0,60 a 0,44
Trotha 16 17Alsleben Oberpegel 15 2,43 16 2,44do Unterpegel 7 66 1,65Bernburg 2 1,16 1,16Kalbe Oberpegel a 1,68 1,56do Un erpegel 0,76 0,85Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatte

Moldau Iser Bger Blbe
Dez Fall Wuchs o ver

udwels 15 I 15 r orzAxu 16 26 4rag 70 20 Wiuenberg 41,24 27Jungbunzlauf 0,l4 2 koblau 11,14 36Laun 6,071 9 HBarby 42 35ardubitz 0,02 8 Magdeburg 11,18 14Brandeis 4 0,44 2 Tangermde 155 13Alelnik 0 36 10 s Wittenberge 1,29 7Leitmeritz 40,17 DDömitz Peg 15 o 8Aubig 16 0,47 DLauenburg 16 0,77 6Dresden 0,91 12 Hohbnstorf 0,71 3Aubig Von den oberen Plätzen werden 68

r r jPreuß fab Bank mee Steingutſl2 152,50 b än von ind Ges ſGewerksoh D Kaiser 493,009r ortug Anl peo roo 10 106 8 XXVIII unk 17 4 s 250 ſArchimedes 11 127,750 Ge FITiſ d 93r z t o unk 10 ßBorliner Börse Rumn Anl v un 4 86 do S XXVI unk 14 33/,1 93 800 Arenberg Bergbau 46 1765 00220 r Wort n 102,60 Hamb Amorik Pakk t gehe
16 Dezember do do V 1905 4 86 7502 do S XXIV unk 12 3 91,2526Bälke Tellering Co 9 108,00 All em Elektr Ges 96 00 do do 100,000

Kuss Anleihe v 1905 4 92 800 do Com 0bI II b 101 4 99 250 Berl lIIolzcomptoir 6 81 50 S h rng zu den telephou m r do do 4 95,506 arpener conv 1892 4Ergänzung p do v 1890 II En 4 78,50d do do S Vunk 17 4 93,500 Berl VUnionbrauerei 6 I02,000
rel dungen in gestr Abendblatt u r 55 l 50 Anhalt Kohlenwerkel 4 93,500 do unk 07 4Meldung 2 do Cons 89 26 u 10 r 4 80,6006 do do III unk 12 31 do Bock Br ev u n 8 II 25 80 unk 3/2 91,606 c i 25526 Berl Plektr Werke 4 Hartm Maschinen 42101 750vo Wer u 71,50 b h W C 8 IX IXa 4 97 3020 do Königst Br 7 097,60620 do do unſe 12 95 000 Hoelios elektr 212 67 250

well A V 9 4 3 4 l leſe r p 5Tür t ad 1 4 z 57 do 8 VI unk b s 3 91 256 do Nletfe rberg 14 191 060 do do unk 07 4/2498,75 a Hlibernia 1903 463 506
Bank hiakont e J 0606 d r i 2502 IBraunsechw Kohlen 4 to3,100 HIöcohster Farbw 469 9 obAmsterdam 5 ondon 7 Bukar Stadt A 880v 27 90 Zae Sir arg 4 rn n r e gd i 2 139 Buderus Kisenwerke 97,506 ohentels GJew /2 101 60Vons 71 di rig ar do do kleine e 97 90 S III unk b 1909 99,000 Braunk u 3rik In t2 es 102 Burbaeh Gewerksoh 6 102,000 Gebr Körting 97 759r e Annen Air äo 6001 o S IV unk b 1910 99,o000 Breslanerspritfabrikſlé 260,5902 Oharloit Wasserw Krupp Gussstahl 493,0062do Lombrd r 3 do do 100 I 4 89 00 b do S II unk b 1908 3 92,000 Breuer Masch Fabr 9 87,250 Continentale dc 4 96 m Laurahütte 4 97,008Brüsse l Pera 73 lissab do 862000 d 4 77,90 Sehwarzbg IIyp B Caroline b Offleben 25 367 0b28 Dannenbaum a 1 95 006 udw Löwe 00 4 96 255

n s en u s Wien tat Zut gen 4 97,006 4 S vt n 97 e n r r Bee Dessauer Gas ß 4/2 104 708 Naphtha Gold Anl 4 96 906

Be h o S unk b 12 4 97,8 onsol W 6 xKopenbagzen 7 Stockholm 2 do Ser I 3 63 o000 Contin Elektr Nrbg /2 82,009 45 95 d o Ges unLissubon 4 Wien 6 ohwed Hyp Pfdbr Westd Boden Credit Delmenh ILinoleum 22 1242,600 8 T 2 73 N da 9 J4500 3000 M 4 686,200 U Küngb enigehe Jate Spinn lis es 56 Deutsech Atl Tel Ges 95 7502 Norddeutseh Lloyd 4 99 50 b43 Se 90 Se I 57400 do in Akt hin t s n 37272 42do Städie fd o2 04 4 93,800 gar iunnle n h gglauglultg iga do abelwerke 4/21601,60068 o 1902 95,60Geldaorten und Banknoten Ungar Spark l i 92,500 55 rn 732 e a i e Donnersmarekhütte 3 93 600 r 4 96,008
Ser b 4 5 7Mmz Dikaten pr St ſ 9728 Barſoitia 190 Mfreſtr M o Ser VII uk b 15 4 96,000 Därkopp Bielet dI 25 317,000 e e e goſnbaoner utt u le

bGulden Btücke öst do T Freiburg 15 Prs ſtr 35 304 do Ser III 3/2 90,600 Düsseldorfer Eisenh 10 135,75026 do do 4 94 500 Rybnicker Steink 4
Gold Dollars do 4,1950 es 1858 Kredittr do Ser IV unk b 07 3 91,500 Düsseldorf Waggon 22 301 0002 5 ngg ecs Sehalker Grubenu W Blektr Lief Ges /2 101 es or ruben 94,006Iuiperials alte do 23ao 1860 I 200 ekert Maschinen 9 131 800 do Iicht u Kraft 4 99 75028 do do t6081l ldo do zu 600 G K St 4 n 149 2562 Hlberfeld Farbenk 36 667 2502 do 40 ung 9 i 100 o do do 1899 S

J e er j J 8 00 edo nene 100 m 16 do 1864 I ose r we Bank Akten do Papierſabrik 7 86,50 o Gelsenkireh Bergw 97 750 do do 1903 4 93,600
Amerik Noten 2 u 1 Doll 4 1250 Kuses Präm Anl Engl Wollw A A 8 II60,30026 Georg Mar B 4 99 0 8ohuokoert Elektr 468686,50do Kp zahl Vork 4,19522 v 1864 6 m ßgrmer Hanſc Verein 772124 ar Erfurter Strassenb 7 z ar v 4 55 do do rNorwegische Banknoten do do v 18666 PFacçon Mannstäcdkt 14 149 2502 n W uBraunschw Bank 6 Ges k Blektr 2 90626Siemens Halske 4 95,40tr Untern 4 682,90 drkh Bresl Wechsl Hanic 6 tes oog Palkenst Gardinen 8 121 250 a i 98,008 Zeitzer Masohinen 101 000R ss o e X Coburger Kreditbenk 6 Flensburg Schitfbau 12 187,6002 0 4/2 98,00 2101do do 5 3u R 21517 h t Danziger rivathank 7 17,756 Freund Maseh conv 14 323,000 n7277 e u T 111,6 n Obligationen Disech Asint Bank 9 131,5es e zu r Leipziger Bor Leipz Immob Ges 9 163,006cuss Zoi Coup nl an We 5 b 101,500 Gelsenk Gulöstahl 2,00e2 2 80 Löbauer Bank 6 1109,50do do kleine n oſo Js J r i ca 7 136 e e n z 16 Dezember Oberlausitzer Bank 7 les eoso O 2 89,69 Ind 144 o jr Pr 6 Gladbach Wo e e Sächsische Bank 1,10do w 1904 Ser II 87,508 er i an 333 Göriizer Hieenvbed 20 207,200 Be ene In do Bodenkrectranat 7 134

Braunschweig Ilan e e WKom wer Grevenbroich Masch e Vogtländ Bk Plauen 10 200,008P I 1 r 0 57 a rn c e r ru rer 46 x e r zloiinn i poth B 7 138 250 h 237,008 e u Zzwiekauer Bank 4750
e 0 277 re e lIIandelsg k Grundb 177 50 a o do 1852 68 cv 3 90 rin Anieihen und Lose do X x 72 92,600 t reußß Hyp t A u S 2 a 10d7 llan6a Dampfsehittg 6 Altenb ILandb O 3/2 93,509 Baub k Dresden II O 3

do II IX XII XV u do Pfandbriefb 7 134 256 wi n Gumini 0 146 750204 do do S IV 312 93,500D Sohatza nw 9 96,2062 x S 3/2 90 ob Westdtseh Bod Kr 8 134 752 linatuort horge o 10 125 r Altenn Scuat An g e EIFuncdautrie AktienBad St A O unev o9 4 100,75028 X un b i910 z re u r Altenb Akt Brauerei 9 158 oner 1899 3 o XX unk b 1910 3 89 80 Harkort Brückenbau 7 104 o060 1399 I I 78e r 58n re h eng D Hyp tab VII e 7 Hentache Elaenb Frioritäten do do St Pr 812 127,500 Chemnitz St Anl 89 3 92 100 Zliwits Papierfab l4 J
Hamb Sinn als l v do XI XII unk 10 4 96 680b268 Hedwi shütte 12 171 500 do do 1902 unk 07 3 92 500 D Spitzenfab Lpz L 18 291,006

2 c t 2 J 7 n 2 2 2 0e g von o2,cos r S 237730 i T867 ilein Hebinann II 141,800 do do 1874 eonv 258 en r 395,908

X 33 5 M al D B SHessen 1892 1900 912 91,80 45 F i zu d hre Lühb Büchen v 1902 en A e r 37 e zu Germania F Chem 5 106,008
e Wi 8t A offinann starkel I T T 61 iger rerf tt J ter Gr Pr t 181 vo u We Hoffmann Waggon 22 353 u do do 1900 499,008 r r 3 13 252e en l 33 mal le gielbeiriois Ges 29 20 504 gra do igs7 I 82508 i Pirhhtg 128,00e9 W Heutaeche Elaenb Starnaa Akt Körting Gebr 5 l 43,75026 do do v 1903 3 92 500 r 7er in Sul ſ2 42 v v Laueniammer eonv ſ je 164,780 eipz do 1865 Th A 3 95 000 e Werth e 23 272 leutfn Aer z 82,000 inke Wagenvau 18 283,000 do do 1897 Ser 3 s 800 Körbisdorf Zueckert 9 142,006Teltow Kr Anl uk 16 4 99,40b28 40 X XII uk b 13,14 4 97,600 o h e lehurg Allg Gas 7 118,000 do do 1876/84 u 87 31/292 559 Leipzig Vereinsbr 16 e

und N a viii 91 ob iegn Rawitseh t B a Magdeburg A4l8 u z Malzfabr Schkeuditz 2 115,608Kur und Neumärker do V V Z 2 Niederlausitzer 3 Ngdeb Bau u Kr B 6 79,100 do 1890 8 II v 87 3/2 92,556 Senönt Szohes Wepet l 4Brdbg Rentenbr 4 99,106 do S XI unk b 1913 /2 82,008 do do Bergw 88 504,o008 do 1897 Ser II A 3 82 5502 r s 226,008
Pomm entenbriefe 4 99,100 Hamb Hyp Pkdbr do do St Prior 88 504,008 Plaueni V St A 1888 31/2 92,000 r e eipzig23 308,006Posensche do 99,008 S 4 86,75026 do Müählenwerke 8 18,008 do 1892 Ser II 3 e 91 908 Tuget am 14 183 900Preubsische do 4 99 10020 do 8 341 400 4 97,0006 An lüänd Elisenb Obligationen do Strabenbahn 81 157 0002 do St Anl 1897 /2 981,860 Aer z hos r t
Sächsische do 4 99,108 do 401 470 4 97,256 Maschinenſhb Kappel 24 256,000 do do 1903 3 91,996 wen X 7 xSchlesische do too do S 190 3 89,75 Anatol Bn I kleine 6 101 00b28 M assener Bergbau 8 121,000 do do 1892 4 100,006 Kann n 9 293
Barmnen Stadt Anſ S 51 og do S 311 350 39 90 50 do II Ergänz kleine 689,508 Mechan Web Zittau s 208,060 do 1897 Ser III 4 100,006 ammg Vorz A 37,00

i B S VIII Prescher Leutzsch 10 138,006Berlin St Synode 02 32 p x e en a ix Genest Tel F 9 128 20 I T 1891 93 3Cassel St Anl I 1901 3/2 e9 800 o l à o r2 29 jjüller Speisefett 18 237,75226Wurzen do 1893 1902 372 92,506 0hgu r Indre äCharlottenb 99 02 32 90400 e 22 100 osl Woreon v i869 4 176,600 Neu Betlerue I Liqu frooſs des en GewerDortmund 1891 98 03 /2 99,900 u on di o h 833 6 70 da 0 b r opiſſ 555 i s Alſen ſt FragereſſeDresden 1900 unk 101 431,600 2 Chark As V 1880 70b2 do do Vorz Akt 0 73 50 b 2,92 el wie Pdo 32 80,190 Mein IIyP BK S II h Kursk Kiew 4 33,08 Nordd Jute Sp Lit A 8 115,008 Böhm Nordbahn 523124 068 rDüsseld 88,93,94,00,03 3/2 90 400 I VII 97 100 Macedon Gold Obl 3 62,40 o do do Lit Bl 5 72,256 Buschtiehrad Lit A 126/7 268 e r u 2 vonEisenachis99unev u 90 VII unk b ort 8730 do do Kleine 9 63175 Nordeee Dampfttisen 12 103,806 do Lit B ſ3 262 008 Gr Leipz Strassenb 4 100,0
905l 3 do IX unk b 1914 97,50 h Mloskau Kasan 4 80,60b28 kulesw 156,506 Graz Köklach 6 1120,000 IIeipz Baumw spFrankfurt a M 19051 3 90,750 Nürnbg Iler 12 do Goantraltheaterl 5 000Glauchau 1894 1903 3/2 90,500 90 conv 2 90 0 do Kiew Wor 4 77,3900 Oppelner Zement 14 166 ob rag Dux Pr Akt 4 93,608 jo Elekt Strassenb 4 es s00Köln 1900 unecv 06 4 99 200 90 L unkd b 1913 3 91,006 do Smolensk 4 77 o Pagsage Akt Bauver /2118,006 m 35 r St assen 99259

rn 03 82 e ift Bon Greg 300 Je in gnit 4767ä Fetereb eiet B s Hut zit Ha Hirenns c Hrtar ,gui do hamnmggrn d 32238Nürnberg St A 190351 3 Mitteld Bod Cred A North Pacific Gen L 3 do do Vorz Akt 8 124 40 Aussig Tepl 96 Gold 3772 89 90br6 la Gor x h r 739
8 IV unk b 09 497,500 Oster Ung St B alte 5686,300 Keichelt Metallsehr 12 187,258 Böhm Nordbahn 1903 3 89 758 I o soh 670v vo 7ee

do 3/2 91,000 go do v 1874 384 400 Rhein Spiegelglas M 13 o 1882 do 87 250 40 sräJ dFest mr Norddtsehe Grunder do do v 1885 3 83608 Rh Westf Sprengst 14 180,250 Buschtiehr 1896 stfr 4 98602 40 49 d oo aosr ri 7 I 97,000 8 XII unk b 12 4 97,25026 do do v 1895 3 76,250 Sächs Gussst Döhlen20 220,612 Dux Bodenb 93 stfr 3 78,009 45 72 893 a 750r r 22808 do S XIII unk b 12 3 32000 o do I u II 5 105,506 Sang Zementtane 10 143,000 do 1891 sttr Silber 4 95 000 90 do a
e 33752 r Bad Gr S r I18 13 so do do Gold 4 95,800 Sehl einw Kramseta 7 136750 4o do Gold 4 86 253 do do 19024 190

itri t Stöhr Le /2100,00do Kroditbriete 4 99,750 do do S zI10 4 110,250 Orei Griasi Obl v so 4 76,700 Sehles Zink St Pr 23 391,60 u do Em I 1869 5 104 000 5töhr Co Leipzig 4/2100
Iittel Krüger 4 895,006do do 3/2 93,002 dos AIII AIV XVII 42 896,800 PPortg V 1889 abg I R 4 94,7060 Sehötterhot Br Frutt 123,000 do Em II1871 5 o04 so r Par T vo 76 56

Augsburger 7 Lose ſ 39 v 90 8 XVIII do 1910 496 8 b ſäsan Koslow 4 Schöneb Fr Terr ſ12 168 000 do Em III 1874 Gold 6 o8 o er Far 50l 36

8 8 Na Br k 4 95,006Bad lräm Aul v 67 40/0 146,400 do S I do 1911 4 66 900 Uralsk v 98u b O 76,7062 schubert Salzer 130 279,75026 Graz Köfl Em IV 78 2 76,006 auuburg Braunk 008
Braunschw 20 Tlr I do 8 x 96 99 Russ Süudostbahnv O 4 76 7582 Stollwerek Gb A 6 114,606 do Em 19021 4 85,001 nen Aktien u Prioritäten

Mark per Stück 1655,500 90 l 33,5080 Ruses Südwestbahn 4 77,250 Ierr Ges Haſensee froo 16506 T e MKöln Mind Pr Anl 31/2129,500 a ivv0 3/2 90 00 Rybinsk 4 756,7502 V Chem Werk Charl 13 190,250 Hſandhriefe PErzgeb Steink V 66 1325 00Sachs bMlein 7tl L 30,4560 Pr Ctr Bd Cr v 97 e vüdösterr Oblig 5 1102,s06 Ver Dampf Zie elei 5675,50 Erbl Rittersch Kr V 3 84,000 Gersd Stkb V St A 19/2 403 006do V 1899 unk b 1909 pn 4 97,20 do Serie B 4 82,706 V Köln Rottw Pulv 18 238,500 do do 3/2 91,306 do do Pr A I54 885,008
5 J vo7 o 1517 4 697,70 b Warsch W XI 460,2801 V Stahlw Zyp u Wis ſ16 157 006 Landst Bank Bautzen 3/2 94,008 do do do II 49 800 000

Aunalündiache Fonds 93 7 98,706 Voigtl Masch St Akt ſ20 188,250 ILeipz H B u Anl 8 Kaisergrube b GeraSind Anleihen und Lose v s is6 z hen do do Vorz A 20 193,606 unk b 1906 ,2 92,000 dorf St A 10 400,008
V Westtfäl Kupfer 899,506 do S VII do 1908 372 92 100 do do Pr A I 26 5985,000An e a e 3/2 91,898 Aue länd Risenb Stamm Aus Westl Boden Ges froo 880,00 de do S X do 1913 3/2 92,000 Oberhohnd Forst 3530,006

Chilen Aul v vo 4 ZD 46 do r i do 23 Wollwaren Merkur 16 186,000 do S Bund C 4 89,100 do Schader 03,009Gnines do v u ln r r Anatol Risenb volle do S D 4 89,000 Zwick Oberhohnd 380 37000e re e e a l e a do 6600 6 do S F unk b 1006 4 98,800 Zwick St Vereinsgl 200 19000Grtoeh 69/0d0 v 81/84 1,6 48,802 do unt bis 19131 497000 a r e Friedensgr Meuselw 42 920,000do 50 do kleine 16 Preub PIdb Bk S XX In An e d X 10 27,700 Prehblitz Braun Ges 30 530,00832 e l ankt irie J nan Auen d i en ross8o 50/0 do Kleine 1,6 o S XXV unk 19 4 97 39 Abert Ohem Werreſ22 oJapan Anl 4 0 ob Pap Bank k Grimdb z s witz St A 93 1700083 o S TXVIIunk 16 4 67,76 Alfeld Gron Fapiertl 9 1124,500 d Ieivz Baubank a7,000 a do Frior Art o 20089
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